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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1896 Nauheim : TuS 1912 Obertiefenbach III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Dahlmann macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1896 Nauheim in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2
gegen den TuS 1912 Obertiefenbach III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Müller und Dahlmann
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider
unvollständig antreten.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gelang es Hirschberger / Ott die Gastspieler Maurer /
Petrov in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierten Müller / Dahlmann beim 3:2 gegen Dotzert / Sacher, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Der kampflose Sieg von Dzulko / Quint bescherte dann dem TuS 1912 Obertiefenbach III
anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Axel Hirschberger konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Daniel Sacher beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas
Ott beim 11:8, 10:12, 11:7, 11:8 gegen Christoph Dotzert doch überlegen. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:1-Erfolg von Stefan Müller gegen
Andreas Dzulko ging nur Satz 1 verloren. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dominik
Dahlmann Lukas Maurer in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz 1:0
Satzführung verlor Julius Wollmann sein Spiel gegen Günter Quint letztlich mit 1:3. Einen
kampflosen Sieg verbuchte wenig später Anton Petrov, da der TV 1896 Nauheim unvollständig
angetreten war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ohne
Satzgewinn für Axel Hirschberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph Dotzert.
Nach diesem Einzel steht Hirschberger somit bei 24 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Dotzert ein 10:9 ausweist. Mit 3:1 hatte Thomas Ott im Doppel gegen Daniel
Sacher die Nase vorn. Stefan Müller hatte gegen Lukas Maurer beim 11:8, 11:8, 13:11 wenig
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Dominik Dahlmann hatte im Einzel gegen
Andreas Dzulko am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV 1896 Nauheim am 24.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Hausen 1975 VI, während der TuS 1912 Obertiefenbach III am 17.03.2023 gegen
den TuS 1910 Ahausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1896 Nauheim

Doppel: Hirschberger / Ott 1:0, Müller / Dahlmann 1:0 
Einzel: A. Hirschberger 1:1, T. Ott 2:0, S. Müller 2:0, D. Dahlmann 2:0, J. Wollmann 0:1 

 TuS 1912 Obertiefenbach III
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Doppel: Dotzert / Sacher 0:1, Maurer / Petrov 0:1, Dzulko / Quint 1:0 
Einzel: C. Dotzert 1:1, D. Sacher 0:2, L. Maurer 0:2, A. Dzulko 0:2, A. Petrov 1:0, G. Quint 1:0


